
Die Gegenwartsrelevanz  

der Gotteslehre Karl Barths

Internationales Symposion 

9. - 12. Mai 2019
Johannes a Lasco 
Bibliothek Emden 

Gotteserschütterung
Gottesvergewisserung

 Anmeldung  

Bitte die beiliegende Karte
bis spätestens zum 31. März 2019 
an:

Prof. Dr. Georg Plasger
Universität Siegen
Seminar für Evangelische Theologie
Adolf-Reichwein-Str. 2
D-57076 Siegenn

Mail an:
plasger@evantheo.uni-siegen.de

 Hotelreservierung 

Tourist-Information Emden
Bahnhofsplatz 11
D-26721 Emden
Tel. +49(0)4921 97400
www.emden-touristik.de

 Tagungsort 

Johannes a Lasco Bibliothek Emden
Kirchstraße 22
D-26721 Emden
Tel:  +49(0)4921 9150-0
Fax: +49(0)4921 915050

(max. 10 Minuten Fußweg
vom Bahnhof entfernt)
www.jalb.de

Das Tagungsbüro
befindet sich am Tagungsort.

 Auskunft 

Prof. Dr. Georg Plasger
Universität Siegen
Seminar für Evangelische Theologie
Adolf-Reichwein-Str. 2
D-57076 Siegen

Prof. Dr. G. Plasger
Tel.: +49(0)271 740-3353
E-Mail: 
plasger@evantheo.uni-siegen.de

ab Tagungsbeginn über:
Johannes a Lasco Bibliothek Emden
Tel.: +49(0)4921 9150-0
E-Mail: lasco@jalb.de

Tagungsbeitrag 

25,- € - Studierende und Vikare frei



 Donnerstag, 9. Mai 2019 

Bis 15 Uhr Anreise 

15.30 Uhr Eröffnung, Vortrag

Prof. Dr. Benjamin Schliesser (Bern) 
Prof. Dr. Magdalene Frettlöh (Bern)
Gnade ist Krisis vom Tode zum Leben
Notizen und Reflexionen zu Karl Barths 
dialektischer Wiederentdeckung der  
ALTERITÄT GOTTES.

19.30 Uhr	 Öffentlicher Vortrag 

Prof. Dr. Klaas Huizing (Würzburg)
Gerne von Gott reden
Ein Gespräch mit Karl Barth

anschließend: 

Empfang der Evangelisch-reformierten 
Kirche und der Stadt Emden 

 Freitag, 10. Mai 2019 

8.45 Uhr Morgenandacht im Chorraum 

9.15 Uhr Vortrag: 

Prof. Dr. Andreas Krebs (Bonn)
Ist Gott gescheitert? 

10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr	 Vortrag: 

Prof. Dr. Christophe Chalamet (Genf)
Ist Barths Lehre von den Vollkommen- 
heiten Gottes als Antwort auf die  
Theodizeefrage zu verstehen? 
(Vortrag auf englisch)

14.30 Uhr Vortragsforum

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Vortragsforum I: 

Barths theologischer Realismus I: 
Prof. Dr. Gregor Etzelmüller (Osnabrück)
Karl Barths theologischer Realismus 
als Herausforderung gegenwärtiger 
Theologie

Kontextuelles Reden von Gott  
in der Verkündigung I: 
Dr. Paul Silas Peterson (Heidelberg)
Das Gottesbild in den Predigten Karl 
Barths aus der Safenwiler Zeit: Histori-
sche und gegenwärtige Bedeutungen

Ethik der Gotteslehre Barths I: 
Prof. Dr. Liang-Hong (Hongkong)
Die Macht des Rechtes oder das Recht der 
Macht. Eine politisch-theologische Refle-
xion ausgehend von Karl Barths Lehre von 
den herrenlosen Gewalten

Barths Gotteslehre und die  
‚postsäkulare‘ Gesellschaft I
Andrew J. Peterson (Princeton/Tübingen)
Tyranny, Domination, and Gracious Divine 
Lordship in Barth’s Church Dogmatics

17.05 Uhr Vortragsforum II: 

Barths theologischer Realismus II: 
PD Dr. Jantine Nierop (Heidelberg)
Es gibt keinen Menschen an sich 
 - oder doch? Neue Überlegungen zum 
Geschlechterverständnis von Karl Barth

Kontextuelles Reden von Gott  
in der Verkündigung II:
Prof. Dr. Angela Hancock (Pittsburgh)
Barth‘s Emergency Homiletic in Action: 
the Kirchenkampf Sermons (1933-1936)

Ethik der Gotteslehre Barths II:
Dr. Ariaan Baan (Scheemda)
A training manual for the church; 
Stanley Hauerwas‘ reading of the Church 
Dogmatics

Barths Gotteslehre und die  
‚postsäkulare‘ Gesellschaft II
Dr. Martin Böger (Tübingen)
Dionysos gegen den Gekreuzigten...
Karl Barths Auseinandersetzung mit 
Friedrich Nietzsche.

19.30 Uhr 

Empfang der Evangelischen Kirche in 
Deutschland und des Reformierten Bun-
des e.V.
Grußwort: 
Dr. Irmgard Schwaetzer (Präses der Synode 
der Ev. Kirche in Deutschland)

 Samstag, 11. Mai 2019 

8.45 Uhr Morgenandacht im Chorraum 

9.15 Uhr Vortrag: 

Prof. Dr. Claudia Welz (Kopenhagen)
Gottesgewissheit, Zweifel und Anfechtung 
– im Gespräch mit Barths Einführung in 
die evangelische Theologie
10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Vortrag: 

Prof. Dr. Hans-Ulrich Weidemann (Siegen)
Gott in Jesus Christus verstehen. 
Ein exegetisches Gespräch mit Karl Barth

Stadtbesichtigung incl. Führung

16.15 Uhr Vortragsforum III 	

Barths theologischer Realismus III: 
Prof. Dr. Katherine Sonderegger (Alexandria/
Virginia)
Trinity and Gods Unity in the  
theology of Karl Barth 

Barths theologischer Realismus IV: 
Bendikt Friedrich (Bochum)
Modelle der Souveränität.  
Implizite Eschatologie(n) im Handeln 
Gottes an seiner Schöpfung

Ethik der Gotteslehre Barths III: 
Dr. Allan Woodard-Lehmann (Otago/ 
Neuseeland) 
The Word of God and the Crisis of  
Democracy: Revisiting Barth’s  
Reformed Political Theology

Barths Gotteslehre und die  
‚postsäkulare‘ Gesellschaft III: 
Prof. Dr. Folkart Wittekind (Essen)
Realität Gottes oder religiöse  
Offenbarung? 
Deutungen von Karl Barths Gotteslehre

17.20 Uhr Vortragsforum IV

Barths theologischer Realismus IV:
Prof. Dr. Matt Jantzen (Durham)
The World and Work of Karl Barth:  
Toward An Intertextual  
Reading of the Church Dogmatics

Barths Gotteslehre und die 
‚postsäkulare‘ Gesellschaft IV:
Prof. Dr. Klaus von Stosch (Paderborn)
Barth und Islam

Ethik der Gotteslehre Barths IV: 
Prof. Dr. Marco Hofheinz (Hannover)
Der Friede ist der Ernstfall!
Karl Barths Beitrag zur theologischen 
Friedensethik

Ethik der Gotteslehre Barths IV: 
Dr. Alexander Massmann (Cambridge)
Die Gotteslehre und die Bedeutung des 
Narrativen in der Ethik: Karl Barth und 
Stanley Hauerwas

20.15 Uhr Vortrag:

Prof. Dr. Paul Nimmo (Aberdeen)
Ich habe dein Gebet gehört und deine 
Tränen gesehen – Bundespartnerschaft 
und Die Gotteslehre Karl Barths

 Sonntag, 12. Mai 2019 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt:  
Kirchenpräsident Dr. Martin Heimbucher

11.30 Uhr Abschlusspodium: 

Gotteserschütterung - 
Gottesvergewisserung
Die Gegenwartsrelevanz der Gotteslehre 
Karl Barths 
Mitwirkende:
Prof. Dr. Christophe Chalamet (Genf)
Prof. Dr. Magdalene Frettlöh (Bern)
Prof. Dr. Andreas Krebs (Bonn)
Prof. Dr. Paul Nimmo (Aberdeen)
Prof. Dr. Georg Plasger (Siegen)
Prof. Dr. Benjamin Schliesser (Bern)
Prof. Dr. Hans-Ulrich Weidemann (Siegen)
Prof. Dr. Claudia Welz (Kopenhagen)

12.30 Uhr Abschluss und Dank 


